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Mit einem großen Festakt feierte die Verbandsgruppe 41 Duisburg am 
05.September 1987 ihr 25jähriges Bestehen in der Stadthalle Mülheim. 
Unter den mehr als 450 Fest-Teilnehmern konnte VG-Vorsitzender 
Gerhard Ebel eine gane Reihe von Ehrengästen aus Politik, Presse und 
des Deutschen Skatverbandes begrüßen. Sein besonderer Willkommensgruß 
galt dem DSkV Präsidenten Rainer Rudolph, dem LV 4 Vorsitzenden Curt 
Bennemann und ihren Ehefrauen. 
In seiner Begrüßungsrede ging er kurz auf die Entstehungsgeschichte 
der Verbandsgruppe 41 ein. Hier einige Auszüge: 

Die VG 41 wurde am 10.09.1962 von 4 Klubs mit 75 Mitgliedern, auf 
Initiative des leider viel zu früh verstorbenen Kurt Wintgens, gegründet. 
Von diesen. 4 Klubs sind Grand ouvert Duisburg und Gute Freunde Mülheim 
bis heute Mitglieder im DSkV und in der VG geblieben. In diesen 25 Jah­
ren gab es ein stetiges wachsen der Vereine und der Mitgliederzahlen. 
1974 konnten wir das 1.000 Mitglied in der VG 41 begrüßen. Am heutigen 
Tag hat die Verbandsgruppe in 96 Vereinen 1.403 Mitglieder. Mit dieser 
Mitgliederzahl ist unsere Verbandsgruppe die mitgliederstärkste im LV 4, 
und die zweitstärkste Verbandsgruppe im Deutschen Skatverband. 
Ich meine, daß wir auf diese Zahlen zu recht stolz sein können. 

Dieser Aufschwung in der VG 41 ist nicht nur den Mitgliedern im Vorstand 
der VG, sondern auch den Vorständen in den Skatgemeinschaften zuzuschrei­
ben, die sich als Unterorganisationen der VG gebildet haben. Alle diesen 
in den Vorständen tätigen Skatfreundinnen und Skatfreunde gilt mein Dank 
für ihre geleistete Arbeit. Man sollte aber als Vorsitzender oder als 
Vorstandsmitglied nicht die wichtigsten Glieder in der Kette vergessen, 
nämlich die Vereine und ihre Mitglieder. Darum gilt mein Dank auch all 
denen, die nicht aktiv in Vorständen mitgewirkt haben, die aber durch 
Gründung neuer Vereine und durch Werbung neuer Mitglieder mit dazu bei­
getragen haben, daß der Skatsport in unserem Gebiet eine so gute 
Resonanz gefunden hat. 

Der DSkV hat die rege Aufwärtsentwicklung in der VG durch viele Auszeich-
nungen honoriert. So sind zwei Skatfreunde mit der goldenen Ehrennadel, 
16 Skatfreundinnen und Skatfreunde mit der silbernen Ehrennadel und 73 
Skatfreundinnen und Skatfreunde mit der Ehrenurkunde des DSkV ausge­
zeichnet wurden. Ich möchte hier natürlich nicht alle Ausgezeichneten 
aufführen, aber der Träger der goldenen Ehrennadel und Gründer der VG 41, 
Kurt Wintgens, der leider vor 1 1/2 Jahren verstorben ist, muß in diesem 
Rahmen genannt sein. Ohne ihn, und das wissen alle die ihn kannten oder 
die mit ihm im Vorstand zusammengearbeitet haben, stünde die VG 41 
nicht in einer Führungsposition im DSkV. 

Der zweite Träger der goldenen Ehrennadel in der VG 41 ist Max Lober. 
Auch er hat maßgebend an der Entwicklung der VG 41 als langjähriger 
1.Spielwart mitgewirkt. Bei den mit einer silbernen Ehrennadel ausge-
zeichneten Skatfreundinnen und Skatfreunde muß man natürlich unsere 
Skatfreundin Ruth Lober nennen, die seit Jahren mit fester Hand für 
Kassenführung der VG zuständig ist. 

Zum Schluß möchte ich noch auf eine wichtige Komponente des Skatspiels 
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kommen und zwar die Geselligkeit beim und nach dem Skatspielen. Hier die 
richtige Mischung zu finden, zwischen Skatsport und Geselligkeit, liegt 
natürlich an den qegebenhelten in den Vereinen. Bei Fehlen einer dieser 
Komponenten wird langfristig ein Verein nicht bestehen können. 

Skatfreund Curt Bennemann, LV 4 Vorsitzender, bedankte sich, auch im 
Namen seiner Frau, für die freundliche Einladung diesem Festakt beiwohner 
zu dürfen. Hier einige Auszüge aus seiner Begrüßungsrede: 

Auf den ersten Blick mag es so aussehen, als ob mit Leichtigkeit auf die 
VG 41 unter dem Gesichtspunkt VG 41 und LV 4 im Deutschen Skatverband 
eine Laudatio gehalten werden kann. 
Dies ist insoweit richtig, als es mehr als genug Daten und Taten gibt, 
mit denen sich die VG und ihre Mitglieder um den LV verdient gemacht 
haben. Alles aufzuzählen sprengt sicher den Rahmen der heutigen Veran­
staltung. Lassen Sie mich dennoch ein paar Daten, Taten und Namen nennen: 

Als 1971 die Gründung des LV spruchreif wurde, war es im LV 4 die VG 
Duisburg mit ihrem Vorsitzenden Kurt Wintgens, die die Initiative ergriff 
und dann zur konstituierenden Sitzung des LV 4 einlud, 
obschon noch einige alteingesessene VG keine rechte Freude an der Neu­
gliederung finden mochten, gelang es Kurt Wintgens, eine breite Mehrheit 
für die Gründung des Landesverbandes 4 -Nordrhein-Westfalen- zu finden. 
Er war es dann auch, der den Landesverband 4 von der Gründung in 1971 bis 
zur JHV 1983 als Vorsitzender führte. Da er sich wegen seiner Aufgaben 
als Vice-Präsident des DSkV im LV nicht mehr für das Amt des Vorsitzenden 
zur Verfügung stellte, bestimmte die JHV ihn zum Ehrenvorsitzenden des LV 

Seine Verdienste sind und bleiben im LV 4 unvergessen. 

Lange Jahre stand Skatfreundin Hanna Böhmer aus der VG 41 als Schrift­
führerin in Diensten des Landesverbandes 4, auch hier wurde hervorragende 
Arbeit für den LV 4 geleistet. 

Auch jetzt sind Mitglieder der VG 41 im LV aktiv: Da ist zunächst unsere 
Frauenreferent in Renate Wintgens zu nennen, die gerade wieder am kommen­
den Wochenende bei der Endrunde der Oberliga der Damen richtig im Einsatz 
ist. 
Das Amt des Rechnungsprüfers liegt für ein weiteres Jahr bei unserer 
Skatfreundin Ruth Lober. Wenn der Name Lober fällt, kann unser lieber 
Max nicht weit sein. Seit vielen Jahren fungiert der Goldnadel-Träger 
Max Lober im LV 4 als Liga-Obmann. 
Stellvertretend für viele andere möchte ich hier den Skatfreund Rolf 
Kurze noch nennen, der als Redakteur, als Schreiber und als Mädchen für 
Alles unserer Schrift "Der Kiebitz" viel von seiner Freizeit opfert. 

it bin schon beim Feiern und beim heutigen Tag. 
. den LV 4 überbringe ich hier die Glückwünsche zum 25jährigen Bestehen 

der VG 41 und den Freundschaftswimpel des LV 4. 

Nach dem offiziellen Teil des Festaktes gab die Musikkapelle "Hit-Men" 
den Ton an, die mit ihrem Non-stop-Musiprogramm die Festgäste auf der 
Tanzfläche sozusagen festnagelten. Die Tanzfreudigkeit war praktisch nur 
durch das Show-Programm der bekannten "Ruhr-Garde" unterbrochen, das zu 
Beifallsstürmen hinriß. 
Auch für das leibliche Wohl wurde durch ein kaltes Büffet gesorgt. 
Eine kostenlose Tombola lockerte den Abend noch einmal auf, wobei die 
Zahl 3 eine wesentliche Rolle spielte. 

Gegen 3.00 Uhr früh konnte der Vorstand endlich sagen; wohlan, es ist 
geschafft. Alle Beteiligten waren mit dem Verlauf des Abends zufrieden. 

Dank gilt allen Helfern, die während des Festaktes organisatorische Auf­
gaben wahrzunehmen hatten und für einen reibungslosen Ablauf sorgten. 
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